
Impfen gegen Covid-19 

Mobiles Impf-Team bis Ende März 2022 in Ochsenhausen 
Die Stadt Ochsenhausen bietet in Zusammenarbeit mit dem 
DRK‑Kreisverband Biberach weiterhin die Möglichkeit, sich imp‑
fen zu lassen. Das Mobile Impf‑Team kommt deshalb bis Ende 
März immer montags zwischen 16 und 18 Uhr nach Ochsenhau‑
sen. Jeder, der möchte, kann ohne vorherige Anmeldung im 
Bauhof Ochsenhausen, Untere Wiesen 15, vorbeikommen. Unter‑
stützt wird das Mobile Impf‑Team von ehrenamtlichen Helfern 
des DRK‑Ortsverbands Ochsenhausen. Verabreicht werden die 
Impfstoffe von BioNTech, Johnson & Johnson und Moderna. Es 
werden sowohl Erst‑ und Zweitimpfungen als auch Auffrischungs‑
impfungen, sogenannte „Booster‑Impfungen“ durchgeführt. Es 
sollte lediglich der Personalausweis und der Impfpass mitgebracht 
werden. Um die Abläufe zu vereinfachen, sind das Aufklärungs‑
merkblatt, der Anamnesebogen und die Einwilligungserklärung 
auf der Homepage der Stadt zum Download bereitgestellt (www.
ochsenhausen.de/rathaus‑service/aktuelles). Sie sollten vorab 
herunterladen und ausgefüllt mitgebracht werden. 
„Ich bin allen Helfern des DRK und den Ärzten sehr dankbar, dass 
sie sich weit über das übliche Maß hinaus engagieren, um allen, 
die es möchten, ein Impfangebot machen zu können,“ erklärt 
Bürgermeister Andreas Denzel. 
Die Impftermine im Überblick 
14. Februar 2022   7. März 2022  28. März 2022
21. Februar 2022  14. März 2022
28. Februar 2022  21. März 2022  
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Ochsenhauser
ANZEIGER

•  Soziales Einfühlungsvermögen für die Bedürfnisse von Kin‑
dern und Familien

• Interesse und Aufgeschlossenheit für Kunst und Kultur 

Wir bieten Ihnen 
•  flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen 

der Gleitzeitvereinbarung 
•  ein gutes und teamorientiertes Betriebsklima mit einem 

modern eingerichteten Arbeitsplatz 
•  sehr gute persönliche und fachliche Weiterbildungsmöglich‑

keiten 
•  eine leistungsgerechte Vergütung bis Besoldungsgruppe A 

12 oder Entgeltgruppe 11 nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit zusätzlicher Altersvorsorge 

  
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ulrike Bosch, die Leite‑
rin des Personalamts, unter Telefon 07352 9220‑21. 
  
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 6. März 2022 an 
die Stadt Ochsenhausen, Personalamt, Marktplatz 1,  
88416 Ochsenhausen, oder per E‑Mail an 
bosch@ochsenhausen.de. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be‑
vorzugt berücksichtigt.

Bei der Stadt Ochsenhausen ist die Stelle der 

Amtsleitung (m/w/d) 
im Amt für Bildung, Betreuung und Kultur 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit 
zu besetzen. 

Ochsenhausen hat ca. 9 000 Einwohner und ist Unterzentrum im 
östlichen Teil des Landkreises Biberach. Mit der ehemaligen Be‑
nediktiner‑Reichsabtei Ochsenhausen, der Landesakademie für die 
musizierende Jugend in Baden‑Württemberg und der Städtischen 
Galerie im Fruchtkasten des Klosters ist die Stadt ein kulturelles 
Zentrum über die Region hinaus. Sämtliche Schulen vom Sonder‑
pädagogischen Bildungs‑ und Beratungszentrum bis zum Gym‑
nasium sind vorhanden. Für die musikalische Bildung der Kinder 
und Jugendlichen sorgt die städtische Jugendmusikschule. Die 
Öchsle‑Museumsbahn, die einzige vollständig erhaltene Schmal‑
spurbahn in Baden‑Württemberg, macht Ochsenhausen zugleich 
zu einem touristischen Zentrum. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere 
•  Leitung und Steuerung des Amtes für Bildung, Betreuung 

und Kultur und der zugehörigen Bereiche einschließlich 
Personal‑ und Budgetverantwortung 

•  Geschäftsstelle des Verwaltungs‑, Schul‑ und Kulturaus‑
schusses 

•  Konzeptionelle Weiterentwicklung der Kinder‑, Jugend‑ und 
Familienarbeit 

•  Wahrnehmung der Trägeraufgaben für die sechs Schulen und 
fünf Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft 

•  Bedarfsorientierter Ausbau der Kinderbetreuungsangebote 
und der kommunalen Betreuungsangebote an den Grund‑
schulen 

•  Betreuung der städtischen Jugendmusikschule mit rund 500 
Schülern und 25 Lehrkräften 

•  Tourismus: städtische Tourist‑Information mit eigener Mit‑
arbeiterin 

•  Betreuung und Förderung des ehrenamtlichen Engagements 
in der Kommune 

•  Leitung der Städtischen Galerie im Fruchtkasten des Klosters 
Ochsenhausen 

Ihr Profil 
•  Fachhochschulstudium mit Abschluss Diplom‑Verwaltungs‑

wirt (m/w/d) bzw. abgeschlossenes Studium Public Manage‑
ment (B.A.) oder vergleichbares Studium 

•  Idealerweise Berufs‑ und Führungserfahrung in einem der 
genannten Bereiche 

•  Persönlichkeit mit hoher Eigeninitiative und überdurch‑
schnittlichem Engagement 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 22. Februar 2022, 18:30 Uhr, findet in der Kapf-
halle,  Jahnstraße 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind 
im Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während 
der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können au-
ßerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden  
(www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/). 
  

Tagesordnung 
 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
 2. Niederschriftsbekanntgabe  
 3. Bekanntgaben  
 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse  
 5. Einwohnerfragestunde*  
 6. Haushaltsplanschlussberatung 2022 
 - Erlass der Haushaltssatzung 2022  
 7.  Neufestsetzung der Wasserversorgungsgebühren für die Jahre 

2022 und 2023
 - Änderung der Wasserversorgungssatzung  
 8.  Neufestsetzung der Abwassergebühren für die Jahre 2022 

und 2023
 - Änderung der Abwassersatzung  
 9. Änderung der Hundesteuersatzung  
10.  Neuwahl des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Och-

senhausen, Abteilung Reinstetten, und seiner Stellvertreter 
 -  Zustimmung des Gemeinderats zur Wahl gemäß § 8 Abs. 2 

Feuerwehrgesetz  
11. Sanierung Lokschuppen Ochsenhausen 
 - Vergabe von Bauleistungen  
12. Fortschreibung des Lärmaktionsplans 
 -  Einführung einer 30 km/h Zone im gesamten Gebiet der 

Kernstadt Ochsenhausen 
 (Antrag der PRO-OX-Fraktion vom 19.10.2021)  
13. Annahme von Spenden  
14. Verschiedenes 
  
Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
  
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 
  
Um eine Ansteckung mit dem Corona-Virus zu vermeiden, wer-
den Besucher um Voranmeldung gebeten. Die Anmeldung soll 
schriftlich oder elektronisch (E-Mail merk@ochsenhausen.de) unter 
Angabe des vollständigen Namens, der Anschrift und einer Tele-
fonnummer bei der Stadtverwaltung erfolgen. Die Anmeldungen 
sollen bis spätestens Freitag, 18. Februar 2022, 10 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung vorliegen. Es finden maximal 28 Besucher Platz. 
Sollten mehr als 28 Anmeldungen eingehen, entscheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert und 
dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer von vier 
Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Auf Verlangen 
wird die Dokumentation dem Gesundheitsamt ausgehändigt. Dies 
dient zum Nachweis im Falle einer Corona Infektion. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“

Geänderte Besuchsmöglichkeiten  

in der Verwaltung

Termin, FFP2-Maske und 3G-Nachweis erforderlich.

Aufgrund der Corona-Pandemie gelten bei der Stadtverwaltung 

und den Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten geänderte 

Besuchsmöglichkeiten.

Entsprechend der Corona-Verordnung gilt die 3G-Regel. Das be-

deutet, dass Besucher einen Impf- oder Genesenennachweis 

oder einen aktuellen, negativen Testnachweis vorlegen müs-

sen. Außerdem müssen Besucher eine FFP2-Maske tragen und 

einen Abstand von mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen 

einhalten. Wer typische Symptome (Husten, Fieber, Schnupfen, 

sowie Geruchs- und Geschmacksverlust) aufweist, darf die Dienst-

stellen nicht betreten.

Die Verwaltung bittet darum, alle Anliegen möglichst telefonisch 

oder schriftlich vorzubringen. In dringenden Fällen kann auch ein 

Termin mit den Sachbearbeitern vereinbart werden. Die Termin-

vereinbarung ist unter folgenden Nummern möglich:

07352 9220-0 (Zentrale)

07352 9220-24 (Standesamt)

07352 9220-25 (Bürgerbüro)

07352 9220-61 (Stadtbauamt)

Bevorzugt sollten Anliegen per E-Mail (stadt@ochsenhausen.de) 

oder über den Postweg übermittelt werden.
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Mit der Änderung der CoronaVO vom 24.11.2021 wurden neue 
Regelungen für die Teilnahme an Gemeinderatssitzungen einge-
führt. Nachdem sich der Landkreis Biberach in der Alarmstufe I 
befindet, gilt für Besucherinnen und Besucher die 3G‑Rege‑
lung. Dies bedeutet, dass nicht‑immunisierte Besucherinnen 
und Besucher für die Teilnahme an der Sitzung einen Antigen‑ 
oder PCR‑Testnachweis vorlegen müssen. 
Wir bitten um Beachtung! 
  
*Hinweis zur Einwohnerfragestunde: 
Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf die Sitzungen des Ge-
meinderats aus. Deshalb finden die Sitzungen in der Kapfhalle 
statt. Dort finden 28 Zuschauer Platz. Um auch unter diesen Be-
dingungen eine Einwohnerfragestunde zu ermöglichen, können 
Fragen zu städtischen Angelegenheiten im Vorfeld der Gemein‑
deratssitzung, aktuell bis spätestens Montag, 21. Februar 2022, 
10 Uhr, schriftlich oder per E‑Mail (merk@ochsenhausen.de) 
eingereicht werden. 
Zu den eingegangenen Fragen bezieht die Verwaltung unter dem 
Punkt „Einwohnerfragestunde“ kurz Stellung. 
Geben Sie bitte als Betreff des Briefes oder der E-Mail „Einwoh-
nerfragestunde“ an, damit die Frage direkt richtig zugeordnet 
werden kann.
 
 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste  
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik  

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 15.03.2022, ist am 
Montag, 21.02.2022.

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 11.02.2022:  
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 

Samstag, 12.02.2022:  
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 

Sonntag, 13.02.2022:  
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 

Montag, 14.02.2022:  
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 

Dienstag, 15.02.2022:  
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 

Mittwoch, 16.02.2022:  
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 17.02.2022:  
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Freitag, 18.02.2022:  
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß

Altersjubilare

Irene Hahn, Ochsenhausen 
11.02.1937 85. Geburtstag 

Monika Unger, Ochsenhausen 
11.02.1942 80. Geburtstag 

Ursula Schröder, Ochsenhausen 
15.02.1937 85. Geburtstag 

Heinz Hierlemann, Hattenburg 
16.02.1942 80. Geburtstag 

Alfred Martin Maucher, Goppertshofen 
17.02.1942 80. Geburtstag 

Klothilde Groß, Ochsenhausen 
17.02.1942 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Veranstaltungskalender

Bitte informieren Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter, 
ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet! 
Verbandsliga Württemberg: KSC Herren 1 – EKC Lonsee 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Samstag, 12.02.2022, 13:00 Uhr 

1. Bezirksliga Männer: KSC Herren 2 – VfB Friedrichshafen 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Samstag, 12.02.2022, 16:30 Uhr 

Skiausfahrt  
Skiclub Ochsenhausen e.V. 
Sonntag, 13.02.2022 

Verbandsliga Württemberg: KSC Frauen 1‑ KC Schwabsberg  
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Sonntag, 13.02.2022, 13:00 Uhr 

Bezirksklasse Oberschwaben C gemischt: KSC Hattenburg – 
TG Biberach 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
Sonntag, 13.02.2022, 16:30 Uhr 
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Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 15.02.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 16.02.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 16.02.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr

Grundsteuer 2022  
1. Rate 2022 fällig am 15.02.2022 

Am 15.02.2022 ist die 1. Rate für die Grundsteuer 2022 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer. 

Hinweise zur Grundsteuerreform: 
Hinweise zur Grundsteuerreform finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de - Rathaus 
& Service - Bürgerservice - Formulare Rathaus oder erhalten Sie 
bei der Kämmerei der Stadt Ochsenhausen. 

Social Media Aktion - „Kultikati“ wird  
BaWu-Scout für Oberschwaben-Allgäu 

Bei einem Wettbewerb über die Social Media Plattform Instagram 
ist Katrin Jutz alias „Kultikati“ von der Tourismus Marketing GmbH 
Baden-Württemberg (TMBW) für Oberschwaben-Allgäu zum Ba-
Wu-Scout gekürt worden. Sie wird in diesem Jahr die Region Ober-
schwaben-Allgäu erkunden und über Social Media über ihre Erleb-
nisse berichten.  
Katrin Jutz ist nun offiziell eine von fünf Regionen-Scouts in 
Baden-Württemberg, die im Jahr 2022 ihre Heimat erkunden und 
auf Social Media über ihre Erlebnisse berichten werden. „In mei-
nem privaten Umfeld macht es mir schon seit einigen Jahren viel 
Spaß, anderen meine Heimatregion zu zeigen und Oberschwaben 
bekannter zu machen. Dass ich das nun als BaWu-Scout in einem 
größeren Format machen kann, freut mich wirklich unglaublich!“ 
so Katrin Jutz, die auf der Social Media Plattform Instagram unter 
dem Namen „Kultikati“ bekannt ist. Auch Sarah Falk, stellver-
tretende Geschäftsführerin der Oberschwaben Tourismus GmbH 
(OTG) ist begeistert von der Idee der Regionen-Botschafter. „Wir 

finden es klasse, dass wir mit Katrin eine echte Oberschwäbin 
gefunden haben, die die Region Oberschwaben-Allgäu wie ihre 
Westentasche kennt und mit ihrer Authentizität punkten kann.“ 
Kultikati setzte sich in der finalen Abstimmung Mitte Januar auf 
Instagram mit ihrem Foto der Bussenkirche gegen die zweite 
Finalistin vom Reiseblog „TRAVEL more – BABBLE less“ durch. 
Kultikati wird neben einer Radtour mit dem E-Bike durch die 
RadReiseRegion Naturschatzkammern auch an verschiedenen 
Stadtführungen teilnehmen und einige Ausflugsziele wie z. B. das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach oder das Erwin Hymer 
Museum in Bad Waldsee erkunden. 
Die Aktion wurde gemeinsam mit der TMBW, der Urlaubsmes-
se CMT und den fünf Urlaubsdestinationen in Baden-Württem-
berg durchgeführt. Mehr Infos zum Wettbewerb finden Sie unter  
www.oberschwaben-tourismus.de. Bei weiteren Fragen wenden 
Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail an die Oberschwa-
ben Tourismus GmbH, Tel. +49 (0)7583 92638-0 oder info@ 
oberschwaben-tourismus.de.

Katrin Jutz ist BaWu-Scout für Oberschwaben-Allgäu, v.l.n.r.:  
Isabel Madlener vom Projektmanagement „Digitale Kommunikati-
on“ der OTG, Katrin Jutz alias „Kultikati“ und Sarah Falk, stellver-
tretende Geschäftsführerin der OTG. Bildnachweis: Oberschwaben 
Tourismus

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Es ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 07352 9220-
26 erforderlich. 
An den Öffnungstagen kann ab 18 Uhr unter Telefon 07352 
9215-52 nachgefragt werden, ob noch Plätze frei sind. 
Der Zutritt ist nur für geimpfte oder genesene Personen erlaubt 
(2G-Regelung). 
Besucher können sich am Eingang auch mit der LUCA-App re-
gistrieren.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Da die Ortsverwaltung Reinstetten bis auf Weiteres nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung zugänglich ist, kann auch die 
Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Keller nicht wie gewohnt 
stattfinden. Sie können jedoch auch mit Herrn Ortsvorsteher 
Keller Termine vereinbaren: info@kellertechnik.com oder tele-
fonisch unter 07352 9499910.
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Zensus 2022 –  
Erhebungsbeauftragte gesucht!  

Nach gut 10 Jahren gibt es wieder eine europaweite Bevölke-
rungs-, Gebäude- und Wohnungszählung: den Zensus 2022. 
Mit dieser statistischen Erhebung wird ermittelt, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. In 
Deutschland ist der Zensus 2022 eine registergestützte Bevölke-
rungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer 
Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird. Die Durchfüh-
rung obliegt den Landkreisen. 
Daher sucht die Erhebungsstelle Zensus 2022 des Landkreises 
Biberach ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte (m/w/d) für die 
Befragungen. Die Befragungen finden im Zeitraum zwischen Mai 
und Juli 2022 statt und können zeitlich flexibel (nach Feierabend 
oder am Wochenende) geplant werden. Sie als zukünftige Erhe-
bungsbeauftragte werden vorab in einer eintägigen Schulung auf 
die Tätigkeit vorbereitet. 
Sie arbeiten eigenverantwortlich an einem der wichtigsten Pro-
jekte der amtlichen Statistik mit und erhalten eine attraktive 
Vergütung. Eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von bis zu 
1.200 € ist möglich. 
Ihre Mithilfe zählt! 
  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Zensus Erhebungsstelle Biberach  Tel.: 07351/52-6860 E-Mail: 
zensus-eb@biberach.de 
Das Bewerbungsformular finden Sie auf der Homepage des Land-
ratsamtes: https://www.biberach.de/aktuelles/zensus-2022.html 
oder auch unter unseren Stellenangeboten. 
Entsprechende Flyer liegen auch in jedem Rathaus aus. 
  
Allgemeine Informationen zum Zensus 2022 finden Sie unter: 
www.zensus2022.de
 
 

Corona-Schutzimpfung 

Auf Wunsch vieler Eltern: Deutsches Rotes Kreuz ändert Uhr-
zeiten für regelmäßigen Termin für Kinder im Impfstützpunkt 
Biberach  
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) hat den regelmäßigen Impftermin 
für Kinder im Alter zwischen fünf und elf Jahren im Impfstütz-
punkt in der Stadthalle Biberach angepasst. Damit reagiert das 
DRK auf den Wunsch vieler Eltern, einen späteren Termin anzu-
bieten. Das Impfangebot startet ab sofort immer donnerstags um 
16 Uhr im Impfstützpunkt Biberach. Bis 19 Uhr können Eltern 
mit ihren fünf- bis elfjährigen Mädchen und Jungen in die Stadt-
halle kommen, um sie gegen das Coronavirus impfen zu lassen. 
Weitere Termine speziell für die Altersgruppe der fünf- bis elfjäh-
rigen Kinder finden am Samstag, 12. Februar von 10 bis 13 Uhr im 
Stützpunkt Riedlingen, am Freitag, 18. Februar von 14 bis 17 Uhr 
im Stützpunkt Erolzheim und am Samstag, 19. Februar von 14 
bis 17 Uhr im Stützpunkt Laupheim statt. 
Alle Impfangebote des mobilen Impfteams werden laufend auf 
der Homepage des Landkreises Biberach unter Impfangebote 
(www.biberach.de) aktualisiert.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 17. Februar 2022, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 18. Februar 2022, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen.

Nach dem Hauskauf gelten energetische 
Nachrüstpflichten 

Der energetische Zustand vieler älterer Wohnhäuser ist schlecht. 
Ein Großteil von ihnen ist nur teilweise oder gar nicht moderni-
siert. Käuferinnen und Käufer von Altbauten sollten in solchen 
Fällen bedenken, dass sie unter Umständen energetisch nachrüs-
ten müssen. Das fordert der Gesetzgeber. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau hin. Es gibt drei Nachrüstpflich-
ten für Ein- oder Zweifamilienhäuser: Heizungs- und Warmwas-
serleitungen in unbeheizten Räumen müssen gedämmt werden. 
Oberste Geschossdecken ohne Dämmung sind ebenfalls mit einer 
Dämmschicht zu versehen. Hinzu kommt der Austausch von Hei-
zungen, die älter als 30 Jahre sind. Die Eigentümerinnen und 
Eigentümer haben zwei Jahre Zeit, die Vorgaben umzusetzen. In 
der Regel sind Häuser von der Nachrüstpflicht betroffen, die vor 
dem Jahr 2002 errichtet worden sind. Übrigens: Die Investition 
in energetische Maßnahmen rechnet sich auch wirtschaftlich. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungste-
lefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@ 
zukunftaltbau.de. 
 
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 12. Februar 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 13. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
Dienstag, 15. Februar 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 16. Februar 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 17. Februar 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 19. Februar 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 20. Februar - 7. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
St. Georg: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Derzeit geltende Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldepflicht für alle Gottesdienste besteht nach 

wie vor.Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfar-
ramt von Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2.  Für Personen ab 18 Jahren besteht FFP-2-Maskenpflicht 
beim Betreten und Verlassen des Gotteshauses, beim Kom-
munionempfang, beim Singen und während des gesamten 
Gottesdienstes. Für Personen im Alter zwischen 6 und 18 
Jahren gilt wie gehabt weiterhin die Verpflichtung zum Tra-
gen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes. 

3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
6. Sonntag im JK C: Selig, die ihr jetzt weint ...  (Lukas 6, 21)

Diesen Sonntag hören wir die Seligpreisungen Jesu. Manche hören 
sie mit Befremden und fragen sich: Ist es nicht zynisch, Arme, 
Hungernde, Traurige, kurz: Menschen in Not, ‚selig‘ zu preisen? ... 
Ganz im Gegenteil: Jesus will ja beschreiben, was diesen Men-
schen widerfährt, wenn es – anders, als gemeinhin üblich - nach 
den Regeln des Gottesreiches zuginge: Dann erführen sie nämlich 
unmittelbar Hilfe und Tros 

Noch bei Trost?  
Wer keines Trosts bedarf, 
lebt trostlos. 
Wer weder tröstet  
noch getröstet wird, 
verödet und verarmt. 
Jesus stellt in seiner Feldrede 
zwei Gruppen gegeneinander: 
Arme, Hungernde, Weinende, 
ja Verrufene nennt er selig! In der entgegengesetzten Gruppe 
sieht er die Selbstzufriedenen, 
bei denen nichts offenbleibt, 
auch keine Lücke der Sehnsucht: 
Keine Lücke, 
durch die das Licht 
der Hoffnung dringt, 
des Trosts  
und des Erbarmens. 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Lk 6,17.20-26)  
Bild: Susanne Hempel; sowie Text im Kasten (aus: Magnificat. 
Stundenbuch 02/2022, Butzon&Becker; www.magnificat.de) in: 
pfarrbriefservice.de 
PR Karlheinz Bisch 
  
Taizéfahrt des katholischen Jugendreferats Biberach-Saulgau 
17.-24.04.2022 
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene, 
das katholische Jugendreferat Biberach-Saulgau bietet in den 
Osterferien vom 17.-24.04.2022 eine Fahrt nach Taizé, Frank-
reich an. Die Brüder von Taizé laden seit Jahrzehnten ein: „Wer 
nach Taizé kommt, ist eingeladen, im gemeinsamen Gebet und 
Gesang, in Stille, im persönlichen Nachdenken und Gesprächen 
mit anderen, nach Gemeinschaft mit Gott zu suchen.“ Dieser 
Einladung folgen seit Jahrzehnten tausende Jugendliche aus al-
ler Welt, die in Taizé zelten, mit den Brüdern zusammen beten, 
singen und Gemeinschaft erleben. 
Anmelden können sich auf biberach.bdkj.info Jugendliche und 
junge Erwachsene zwischen 15 und 30 Jahren. Da in Taizé und im 
Reisebus entsprechende Vorgaben gelten, ist die 2G-Regel Teil-
nahmevoraussetzung. Bei einer coronabedingten Absage durch 
das Jugendreferat entstehen für die Angemeldeten keine Storno-
kosten. Das Leitungsteam der Taizéfahrt freut uns auf Eure Anmel-
dungen! Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Dekanatsjugendseel-
sorgerin Anna-Katharina Merk (amerk@bdkj-bja.drs.de) wenden. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 12.02., 19.00 Uhr: Judith Hermann, Julia Hermann,  
S. Maier, M. Maier 
Basilika: 
So., 13.02., 10.00 Uhr:  E. Gerner, L. Gerner, V. Gerner, J. Grie-
ser, M. Habrik, T. Habrik 
19.00 Uhr:  P. Grgic, C. Häckler, F. Häckler, C. Martin, E. Mar-
tin, S. Martin 

Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F. J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
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Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
 
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 16:00–
18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 13.–20.2.2022 
  
Samstag, 12.2. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell († Hedwig Hummel) 
Sonntag, 13.2. – 6. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Sophia Hampp) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 15.2.  
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel mit dem Frauenbund 
Mittwoch, 16.2. 
18:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
 (Jahrtag Sophia Hampp) 
Donnerstag, 17.2. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach († Martha u. Benedikt 

Ehrhart, Josef u. Antonie Wassner, Fanny u. Josef 
Seitz, 2. Jahrtag Sophie Beck) 

Samstag, 19.2. 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
 († Verst. d. Fam. Fastus u. Mayer) 
Sonntag, 20.2. – 7. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Josef Bär) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Max u. Markus Vogel) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  14:00 Uhr in Wennedach 
 
Die Lichter von Lichtmess 
Am 2. Februar, dem Fest der „Darstellung des Herrn“ (Maria Licht-
mess) schließt der Weihnachtsfestkreis ab. Maria und Josef tragen 
den kleinen Jesus in den Tempel, um ihn von Gott segnen zu 
lassen. Auch Simeon, ein alter Mann, ist im Tempel und wartet. 
Sein ganzes Leben lang hat er darauf vertraut, dass Gott seinen 
Sohn auf die Erde schicken wird. Jetzt ist für ihn ein großer 
Augenblick gekommen. Er erkennt in Jesus das Licht und den 
Retter der Welt. 
Seine Freude ist groß, denn er hat das Schönste gesehen, das ein 
Mensch sehen kann: Gottes Sohn, die schönste Spur, die Gott in 
unsere Welt hineingelegt hat. 
Mit seinem frohen Loblied hat Simeon das erste Glaubensbe-
kenntnis gesprochen. In diesem Glauben werden jedes Jahr an 
Maria Lichtmess Kerzen zur Weihe in den Gottesdienst gebracht. 
Auch die Erstkommunionkinder mit ihren Familien waren dabei, 
samt ihren schön gestalteten Erstkommunionkerzen. Mit kleinen 
brennenden Kerzen zogen sie in Prozession durch die Kirche in 
Erinnerung daran, dass wir wie Jesus Gott gehören und das Licht 
in uns tragen. Am Ende des Gottesdienstes erhielten alle Mitfei-
ernden den Blasiussegen mit den gekreuzten und brennenden 
Kerzen. Als Gesegnete sind wir gestärkt und beschützt. 

Gottesdienst mit dem Frauenbund in Hürbel am 15.2. 
Der Frauenbund Hürbel lädt herzlich zur Wortgottesfeier am Diens-
tag, 15. Februar, um 18:30 Uhr in die Kirche St. Alban ein. Zu-
sammen mit Sr. Gisela wollen wir der Sehnsucht nach dem Leben 
trauen und uns inspirieren lassen vom hl. Valentin, der um die 
Kraft der Liebe und des Vertrauens wusste. „Der Glaube ist der Vo-
gel, der singt, wenn die Nacht noch dunkel ist.“ Mit diesem The-
ma erfahren die leisen Töne im Leben eine große Wertschätzung. 
 
Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmelde-
pflicht. – Anmeldung in: 
Reinstetten: Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
Laubach: Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057 
Gutenzell: Herbert Ackermann, Mittwoch bis Freitag von 18:00–
20:00 Uhr, Tel.: 07352.4449 
Hürbel:  Claudia Schad, Mittwoch bis Freitag 18:00–20:00 Uhr, 
Tel.: 07352. 938009 
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Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
•  Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend, ab 18 Jahren eine 

FFP2-Maske. 
• Es besteht Teilnehmererfassungspflicht. 
•  Gemeindegesang mit Masken eingeschränkt möglich, bitte 

bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 13. Februar 2022 - 3. Sonntag vor der Passionszeit 
- Septuagesimae 
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen 
nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmher-
zigkeit. (Daniel 9,18b)  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr. 48 (unter den aktuell gelten-
den Corona-Schutzregelungen) Infos auf unserer 
homepage www.ev-ki-ox.de , Anmeldung tel. mög-
lich oder über unsere app „evkiox“. 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 7): 
Montag, 14.02. und Dienstag, 15.02.: 
Öffentliche Auflegung:  Möglichkeit zur Einsichtnahme des Rech-
nungsabschlusses 2020 der Evang. Kirchengemeinde Ochsenhau-
sen bei unserer Kirchenpflege. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit Frau Michelle Wilk unter Tel. 07352 / 9418245. 
Mittwoch, 16.02.: 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen (nach Absprache mit Pfr. Schwarz) 
Samstag, 19.02.: 
09.00 Uhr Frauen gestalten – Gestaltung unseres Lebens, aktiv
bis ca.  oder passiv, Fähigkeiten und Kreativität... Kosten
17.00 Uhr: ca. 60 Euro, bei Übernachtung zzgl. Euro 35,--, Lei-

tung: S. Schuler, E. Klann und D. Maurer; Anmel-
dung: info@dornbusch-gemeinschaft.de oder 

 www.dornbusch-gemeinschaft.de 
 Dornbusch e.V., Imterstr. 3, 88326 Aulendorf, 
 Tel. 07525 / 923070 
Sonntag, 20. Februar 2022: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 unter den derzeit aktuell gel-
tenden Corona-Schutzregelungen (Infos: homepage 
www.ev-ki-ox.de, Anmeldung zum Gottesdienst tel. 
möglich oder über unsere app „evkiox“)

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Wir freuen uns auf Besuch: 
unser Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr 
  
Durch veränderte Auflagen ergeben sich Änderungen in der Kin-
der- und Jugendarbeit. 
Wir versuchen ein angepasstes Programm entsprechend den Vor-
schriften zu gestalten. 
Bitte informieren sie sich vorab unter den genannten Kontakt-
möglichkeiten. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
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Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Glückliche Kinder - Ein wunderbares Geschenk 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. und das Familienzentrum Tannheim bieten im Rahmen der 
Elternschule einen Abend zum Thema Glückliche Kinder- ein 
wunderbares Geschenk an. 
Die Referentin Monika Pfister aus Herbertingen geht auf folgen-
de Fragen ein: Was brauchen glückliche Kinder? Und was macht 
unsere Kinder manchmal so unglücklich, unruhig und suchend? 
Kinder zwischen Anspruchshaltung, Leistungsdenken, Getrieben-
heit, Kindsein und Spiel. 
Wo liegt das Geheimnis von Kinderglück? Wir dürfen nicht über-
sehen, Kinder, Kinder sein lassen! 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 16.02.2022 um 20 Uhr 
(Technikcheck 19.30 Uhr) über Zoom statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 15.02.2022 bei der Kath. Erwachsenenbildung, E-Mail: 
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erfor-
derlich! 
  
Grenzen Respektvoll setzen – Nein aus Liebe! 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V., das Familienzentrum St. Maria Sulmingen und das Kinder- 
und Familienzentrum St. Christophorus bieten im Rahmen der 
Elternschule einen Abend zum Thema Grenzen respektvoll set-
zen- Nein aus Liebe an. 
Grenzen seinem Kind aufzuzeigen ist ebenso sinnvoll und not-
wendig wie ihm die Möglichkeit freier Entfaltung zu gewähren. 
Schwierig bleibt dennoch, diese Balance im Alltag zu schaffen... 
Grenzen sind deshalb so wichtig, weil sie einen sicheren Rahmen 
für das Kind abstecken, in dem es sich gesund entwickeln kann. 
Durch sie lernt es, andere Menschen zu respektieren. 
Wie das Ringen um Freiheit und Grenzen zwischen Eltern und 
Kindern respektvoll geschehen kann, wird das Thema dieses 
Vortrags sein. 
Sie bekommen Anregungen, wie Sie Ihr Kind in der Auseinander-
setzung mit Grenzen stützen können, ohne dass die Beziehung zu 
ihm gestört wird. Anschließend, bekommen Sie die Gelegenheit, 
Ihre Fragen zu stellen. 
Referentin ist Sabine Laub, Montessoripädagogin und Kess-Lei-
terin, Biberach 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 17.02.2022 um 20 Uhr, 
über Zoom statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 16.02.2022 bei der Kath. Erwachsenenbildung, E-Mail: 
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erfor-
derlich! 
  
Sichere Bindung als stabile Grundlage für ein gelingendes 
Leben 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet einen Online-Abend zum Thema Sichere Bindung als 
stabile Grundlage für ein gelingendes Leben   an. 
In der heutigen Zeit ist es für Eltern nicht einfach in der Flut 
der medialen Informationen und der Verwirrung des Zeitgeistes, 
Zugang zu ihren elterlichen Intuitionen zu behalten, die auf na-
türliche Weise gegeben wären. 
Ein wichtiges und großes Ziel junger Eltern ist ein gelingender 
Aufbau von Bindung und Beziehung zu ihren Kindern, damit sie 

fähig werden, ihr Leben einmal selbst in die Hand zu nehmen 
und gestalten zu können. 
Durch viele Verunsicherungen kommt es dabei häufig zu Störun-
gen und Irritationen, die den Aufbau und die Entwicklung von 
sicherer Bindung und vertrauensvoller Beziehung beeinträchtigen. 
Zudem macht ein hoher gesellschaftlicher und auch politischer 
Druck es Eltern oft schwer, der eigenen Intuition zu vertrauen. 
Dieser Abend will sich mit den Grundlagen und Zusammenhängen 
eines sicheren Bindungsaufbaus beschäftigen und Eltern unter-
stützen und stärken in ihren täglichen Anforderungen. 
Referentinnen sind Gabriele Mett aus Bad Saulgau und Sr. Ma-
ritta Rapp, Bussen. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch 23.02.2022 um 20 Uhr, 
über Zoom statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Leiterinnen und Leiter von 
Eltern-Kind-Gruppen können kostenlos teilnehmen. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens 22.02.2022 bei der Kath. Erwachsenen-
bildung, info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de 
erforderlich.

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk hat neue Kurse im Angebot

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Was haben Sie in Ihrem Leben noch vor? - Und wann fangen 
Sie damit an? 
mit Iris Espenlaub am 21. Februar von 18.30 bis 21.30 Uhr im 
Ort: Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, 
Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 19,00 € zzgl. Be-
gleitmaterial, Kurs-Nr. 21061 
In diesem Selbstcoaching-Impulsabend erkunden wir aus der 
Praxis für den Alltag verschiedene Ansatzpunkte, wie es gelingen 
kann, das eigene Leben selbstbestimmt in die Hand zu nehmen 
und zu leben, statt gelebt zu werden. Es warten interessante 
Aspekte für alle, die noch etwas vorhaben und vorwärts kom-
men wollen, für diejenigen, die sich im Hamsterrad erleben oder 
unter der „Aufschieberitis“ leiden oder mit sonstigen Blockaden 
kämpfen. Die Aussage von Mahatma Gandhi „heute ist der erste 
Tag vom Rest deines Lebens“ gibt dabei bereits erste Hinweise 
für diesen persönlichen Weg. 
Bitte bringen Sie Schreibzeug und 2 Euro für das Begleitma-
terial mit. 
  
Hatha-Raja Vinyasa Yoga - der königliche Weg 
In Mittelbuchmit Ana Cavcic, Yogalehrerin ab 21. Februar an  
4 Terminen immer montags von 18.30 bis 20 Uhr im Dorfhaus 
Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Sitzungssaal, 1. OG, Kursgebühr:  
37,40 €, Kurs-Nr. 21325Z 
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Hier geht es um eine Yogarichtung, die sich an der Sri Dharma 
Mittra Schule orientiert. Wir machen uns fit durch viele Asana-
übungen, aber auch mit Atem- und Tiefenentspannungsübungen. 
Die Stunde ist so geplant, dass wir mit Atemübungen beginnen, 
danach kommt ein kurzes Warm-up mit traditionellen Hatha Yoga 
Sonnengrüßen, danach folgen stehende Vinyasa Asana Reiche, 
Hauptasana (Lust auf Kopfstand) und sitzende Asanas. Es gibt 
viele Variationen, die sich für Anfänger oder Fortgeschrittene 
kombinieren lassen. Am Ende belohnen wir uns mit einer Tiefen-
entspannung. 
Bitte mitbringen:  Bequeme und warme Kleidung, Wolldecke, 
Yogamatte. 
  
Abschlussprüfung Realschule - Mathe 
Ferienkurs – online mit Irmgard Rueß an 4 Terminen ab 24. Fe-
bruar, Donnerstag 24. Februar von , 14:30 - 16:45 Uhr, Freitag 
25. Februar von 08:30 - 10:45 Uhr, Samstag 26. Februar von 
08:30 - 10:45 Uhr und Montag 28. Februar von 08:30 - 10:45 
Uhr, Kursgebühr: 60,50 €, Kurs.Nr. 21912OZ 
Im Kurs werden zunächst die Grundlagen anhand von Musteraufga-
ben wiederholt und schließlich prüfungsfähiger Aufgaben bespro-
chen. Ziel ist die Unterstützung der Schüler bei ihrer häuslichen 
Vorbereitung. In Zusammenarbeit mit der Schule wird versucht eine 
Überschneidung mit der schulischen Vorbereitung zu vermeiden.
 
Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

500 Millionen Menschen, eine Notrufnummer – 
der EU-weite Notruftag am 11.2. 
Die „112“ steht europaweit für schnelle, zuverlässige und qua-
lifizierte Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdiensten. Um diese 
Nummer bekannter zu machen, findet jedes Jahr am 11. Februar 
der europaweite Notruftag statt. 

Ob bei einem Brand, einem Verkehrsunfall oder im Haushalt: Gibt 
es einen Notfall, wird es plötzlich hektisch. Das Handy ist ge-
zückt, der Notruf 112 gewählt – die Leitstelle der Feuerwehr oder 
des Rettungsdienstes meldet sich. Was sind JETZT die wichtigsten 
Informationen für den Menschen am anderen Ende der Leitung? 
1.  Wo ist der Notfallort: Straße, Hausnummer und Ort, in dem der 

Notfall passiert ist. Häufig werden durch die Leitstellen große 
Gebiete bearbeitet, in denen es dann mehr als eine „Haupt-
straße“ oder eine „Bahnhofsstraße“ gibt. Die Nennung des 
Ortes vermeidet, dass in mehreren Gemeinden Rettungskräfte 
alarmiert werden. Und vor allen Dingen: Je präziser beschrie-
ben wird, wo genau die Hilfe benötigt wird, umso schneller 
sind die Rettungskräfte am Einsatzort. 

2.  Was ist passiert? Abhängig davon, ob es sich um einen Un-
fall, ein Feuer oder eine sonstige technische Hilfeleistung 
handelt, werden unterschiedliche Fahrzeuge und Einsatzkräfte 
alarmiert – beim Müllcontainerbrand kommt die Feuerwehr 
mit einem Löschfahrzeug, bei einer technischen Hilfeleis-
tung, wie z.B. einem schweren Verkehrsunfall werden andere 
Hilfsmittel benötigt. 

3.  Wer ruft an? Wenn eine Einsatzstelle beispielsweise im Wald 
schwer zu finden ist, ist es für die Einsatzkräfte hilfreich, wenn 
die Leitstelle den Anrufer nochmal kontaktieren kann. Teilen 
Sie dem Disponenten deshalb unbedingt mit, unter welcher 
Telefonnummer Sie für Rückfragen aktuell erreichbar sind. 

4.  Warten auf Rückfragen!  Aufregung und Anspannung sind 
normal – schließlich wählt man nicht jeden Tag den Notruf! 
Falls man nun in der Hektik eine wichtige Angabe verges-
sen hat, werden die routinierten Leitstellenmitarbeiter dies 
abfragen. Daher sollte man nie als erster auflegen, sondern 
warten, bis die Notrufstelle erklärt hat, dass sie alle Infor-
mationen hat. 

Im Notfall zählt jede Sekunde! Deshalb ist es wichtig, dass die 
Einsatzkräfte schnellstens alarmiert werden. Davor braucht man 
keine Angst haben, denn wer bei der 112 ans Telefon geht, ist auf 
Notfälle vorbereitet: In Abhängigkeit vom jeweiligen nationalen 
System für den Bevölkerungsschutz kommt der Notruf zumeist 
bei Feuerwehr und Rettungsdienst an. Die dortigen Mitarbeiter 
sind für die Notrufabfrage geschult und sprechen beispielswei-
se in Deutschland häufig auch Englisch und in Grenznähe auch 
die Sprache der Nachbarregion. So kann nichts schiefgehen und 
es kommt schnell und zuverlässig die Hilfe, die benötigt wird. 

QR-Code zum 
Animationsclip 
für Kinder

Auch Kinder sollten frühzeitig wissen, wie 
im Notfall die richtige Telefonnummer lautet 
und welche Angaben sie machen sollten. Im 
Animationsclip des Landesfeuerwehrverban-
des Baden-Württemberg zeigen der Feuer-
wehrlöwe Badele und sein Freund, der kleine 
Elefant Württele, wie der Notruf 112 geht: 
https://www.youtube.com/watch?v=YkvIx-
q9mmI8 (oder den QR-Code nutzen)

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hervorragende Mannschaftsleistung reicht für den KSC nicht 
zum Sieg in Aulendorf 
Beide Verbandsliga Teams und die gemischte Mannschaft des 
KSC mussten Punkte lassen. Lediglich die 2. Herrenmannschaft 
konnte einen Sieg einfahren. 
  
Verbandsliga Württemberg Männer: 
ESV Aulendorf - KSC Hattenburg 5:3 (3600:3557) 
Trotz einer herausragenden Mannschaftsleistung in der drei Mal 
die 600er Marke geknackt wurde, musste sich der KSC am Ende 
den Aulendorfern geschlagen geben, was zugleich die erste Sai-
sonniederlage für den KSC bedeutete. Die Startpaarung um Marco 
Chioditti 612 (1) Kegel und Tobias Saiger 585 (1) Kegel erspiel-
ten noch einen kleinen Vorsprung für die Hattenburger. Dieser 
wurde durch die Mittelpaarung mit Daniel Bechter 550 (0) Kegel 
und Roland Chioditti 581 (0) Kegel leider nicht gehalten. Die 
Schlusspaarung versuchte nochmal alles aber Andrè Weitzmann 
606 (0) und Matthias Moser 623 (1) konnten die Niederlage ge-
gen die stark aufspielenden Gastgeber nicht mehr abwenden. 
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Verbandsliga Württemberg Frauen: 
SG Feuerbach/Nord - KSC Hattenburg 5:3 (2945:2921) 
Eine denkbar knappe Niederlage mussten die KSC Frauen bei der 
Sportgemeinschaft Feuerbach / Nord hinnehmen. Nach den ersten 
beiden Paarungen mit Vivien Fackler 434 (0) Kegel, Sara Moser 
514 (1) Kegel, Vera Arnold 510 (1) Kegel und Nicole Miller 491 
(1) Kegel erspielte sich der KSC eine hauchdünne Führung. Diese 
konnte leider von der Schlusspaarung trotz großem Kampf durch 
Tanja Keller 500 (0) Kegel und Verena Weitzmann 480 (0) nicht 
mehr gehalten werden. Nach 3:3 Mannschaftspunkten aber mit 
dem besseren Mannschaftsergebnis der Gastgeber ging der Sieg 
am Ende an die SG Feuerbach Nord. 
  
1. Bezirksliga OZ Männer: 
TSG Bad Wurzach III - KSC Hattenburg II 3:5 (3207:3282) 
Einen wahren Krimi lieferte sich die 2. Herrenmannschaft im 
Auswärtsspiel bei der TSG Bad Wurzach. Erst in den letzten Wür-
fen konnte das sichere Unentschieden noch in einen Sieg um-
gemünzt werden. Überragender Akteur an diesem Tag war Tim 
Binanzer der mit einer neuen persönlichen Bestleistung von 596 
(1) Kegel maßgeblich zum Erfolg beitrug.Des Weiteren spielten: 
Felix Pfeiffer 578 (1) Kegel, Roland Fucker 521 (0), Christoph 
Weitzmann 476 (0) Kegel, Jan Schuler 555(0) Kegel und Raphael 
Dolderer 555 (1) Kegel 
  
Bez. Klasse C OZ Staffel 2: ESV Aulendorf g -KSC Hattenburg g 
 5:1 (1961:1843) 
Eine Niederlage musste am Wochenende leider auch die ge-
mischte Mannschaft beim Gastspiel in Aulendorf hinnehmen. Es 
spielten: Eleonora Heim 448 (0) Kegel, Helena Führle / Fabian 
Jäger 441 (0) Kegel, Klawitter Thorsten 493 (1) Kegel und Lisa 
Schick 461 (0) Kegel.

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Käsekuchen kommt an 
Die Frage, wie man im Altenzentrum Goldbach Freude verbrei-
ten kann, war sehr schnell beantwortet: Kuchentag – rezeptfrei! 
Frau Claudia Leitritz von der Klosterapotheke überraschte ihre 
Nachbarn mit einer großzügigen Kuchenspende. Bei den Heim-
bewohnern herrschte dann nicht nur die Freude am Kuchen vor.  

Die Kuchenspende ans Altenzentrum wird übergeben.

Viele sprachen hier auch von dem Gefühl, im Altenzentrum Gold-
bach als geschätzte Nachbarn wahrgenommen zu werden. Und 
schließlich ist die schmackhafte Gabe auch als Anerkennung für 
die Topleistungen der Pflegekräfte gedacht. Der Förderverein hat 
sehr gerne die logistische Unterstützung geleistet. Einrichtungs-
leiterin Heike Kehrle und der Vorsitzende Franz Baur bedankten 
sich mit herzlichen Worten. Und abschließend wurde natürlich 
die Hoffnung laut, dass bald wieder Normalität einkehren möge.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

11. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 04.06.2022 mit Imker-
meister Hans Musch und Bernd Maier (Risstalimker) 
Hans Musch und Bernd Maier (Risstalimker) werden mit einem 
Infostand am 11. Kräuterfest Ochsenhausen ® teilnehmen. 
Der Anmeldeschluss für dieses grandiose Fest war am 
31.01.2022 und es sind bisher über 80 Anmeldungen ein-
gegangen.  
Darunter vielfältige exquistite Angebote in allen 5 Bereichen 
(Ernährung; Kräuter, Kunsthandwerkt, Umwelt und Kneipp) 
Dass Kneipp selbst Imker war ist nicht jedem bekannt und der 
Landesverband Bayerischer Imker e.V. nennt Sebastian Kneipp 
„den Schwäbische Bienenvater“. 
Ähnlich verhält es sich auch mit Hans Musch der in Ochsen-
hausen ausser als Imker zu arbeiten auch noch Vorsitzender 
des Apitherapie-Oberschwaben e.V. ist und weltweit Vorträge 
zur Apitherapie gehalten hat und auch weiter hält. Bernd Mai-
er (Rißtalimker) ist übrignes stellvertretender Vorsitzender im 
Apitherapie-Oberschwaben e.V. 
Hans Musch ist auch seit Jahren Mitglied im Kneipp Verein Och-
senhausen e.V, und stellt das „Bienen-Büchlein“ von Sebastian 
Kneipp vor. 
1873 erschien die erste Auflage des „Bienen-Büchleins“ von Se-
bastian Kneipp. 
Dazu ein Literaturzitat: 
„Kneipp, Sebastian: Bienen-Büchlein. Eine einfache Anleitung 
zur Verbesserung der Bienenzucht in Körben und Kästen, be-
sonders für Anfänger, Druck und Verlag von Friedrich Feuerlein, 
Kempten, 1873, 165 S. 
In der Einleitung erläuterte Kneipp: 
„Es gibt wenig Leute, welche die Bienenzucht nicht hochschätz-
ten, wenn sie selbe einmal kennen gelernt haben. Suche dir 
vorzüglich Eingang zu verschaffen bei den Hausvätern auf dem 
Lande und berede sie, jedem ihrer Söhne einen Bienenstock an-
zuschaffen, denn die Bienen gewähren die beste Unterhaltung, 
halten die Jugend von vielem Schlimmen ab und sind derselben 
immer ein Beispiel des Fleißes. 
Dein Verfasser hat auch schon als Knabe von seinem nun seligen 
Vater einen Bienenstock erhalten und sich seiner Bienenfami-
lie reicher gehalten als mancher Bauer mit seinem Bauerngute. 
Und wo der Schatz ist, da ist auch das Herz! Hätte jeder Knabe 
einen Bienenstock und eine Anleitung zur Pflege desselben, die 
Jugendzeit würde viel edler benützt werden. Treffen dich aber 
auf deinen Wanderungen Mißgeschicke, so ist auch an dir nur die 
Wahrheit erfüllt: „Es ist nichts Vollkommenes unter der Sonne!“ 
Wo du hinkommst, bringe auch einen freundlichen Gruß von 
deinem Verfasser mit.“ 
Auf dem Bild ist Hans Musch mit Maria Hornik der Bienenkönigin 
aus Oberstdorf abgelichtet. 
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Das Buch über die Lebensgeschichte und den steinigen Weg der 
Maria Hornik „Von der Magd zur Bienenkönigin“ beschreibt Ihre 
Lebensgeschichte 
Anfragen zwecks weiterer Informationen können gerne an den 
1. Vorsitzenden gerichtet werden. 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Hans Musch und Kneipp 

Banner vom Kräuterfest des Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
(Rainer Schick) 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Transparenz: Prüfbericht der GPA weist klare Beanstandungen 
der städtischen Jahresrechnungen 2015-2018 aus! 
Im Zuge der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Ochsenhau-
sen vom 25. Januar 2022 wurde der neueste Bericht der Gemein-
deprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) thematisiert und 
dabei auf wesentliche Beanstandungen hingewiesen. 
Was war? Die GPA unterzog im Zeitraum April 2021 bis Juli 2021 
u.a. die Jahresrechnungen 2015-2018 einer detaillierten Prüfung. 
Bereits am 22. November 2021 ging der Stadt Ochsenhausen 
von der GPA der schriftliche Prüfbericht zu. Gemäß Gemein-
deordnung ist die Verwaltung verpflichtet auch den Gemeinderat 
über wesentliche Inhalte eines solch bedeutenden Dokuments 
zu unterrichten. 
Es wurde einerseits auf die finanziellen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse eingegangen, sowie andererseits zu wesentlichen 
Feststellungen der Prüfungen ausgeführt. 
BI Transparenz e.V. ist nach gezielter Aufforderung inzwischen der 
Meinung, dass der Bürger die bemerkenswerten Formulierungen, 
welche von den Prüfern in Ihrem schriftlichen Prüfungsbericht 
gewählt wurden, vollumfänglich kennen sollten und hat daher 
beschlossen, sich intensiver mit diesem wichtigen Dokument zu 
beschäftigen. 

Erkennbar ist bereits jetzt, dass der vorliegende Prüfungsbericht 
nicht nur - wie eine Überschrift suggeriert - Zeiträume bis 2018 
umfasst, sondern sich dezidiert auch mit sehr aktuellen 
(1) Projekten der Baulanderschließung, (2) dem Haushaltsjahr 
2021 sowie (3) der weiteren Finanzplanung der Stadt beschäftigt. 
Glasklar wurde von den Prüfern geschrieben, dass auch frühe-
re Prüfungsbeanstandungen von der Verwaltung - trotz der ge-
genüber GPA gegebenen Erledigungszusagen - nicht umgesetzt 
wurden. 
Nun gilt es von Bürgerseite aus, dem Kontrollorgan Gemeinderat 
so den Rücken zu stärken, dass dieser mit der gebotenen Prä-
zision und Klarheit die Verwaltung zukünftig zur Einhaltung 
aller Vorgaben hinweist. 
Völlig unangemessen und falsch wäre es, von nur sehr wenigen 
Beanstandungen zu sprechen, wie im OAZ vergangener Woche zu 
lesen war. Denn damit wäre die hohe Relevanz des GPA-Berichts 
„ad absurdum“ geführt. 
Zu den wichtigsten Prüfungsfeststellungen der GPA gehören u.a. 
folgende Hinweise, die insbesondere auch das Grundstücksma-
nagement betreffen: 
•  Differenzen und Kassenreste sind aufzuklären und zu berei-

nigen. 
• Die Gemeinde darf Grundstücke nicht unter Wert verkaufen. 
•  Die Voraussetzungen für die Berücksichtigung des Infrastruk-

turzuschlags liegen nicht vor. 
• Erschließungsbeiträge sind rechtskonform zu ermitteln. 
•  In den Kaufverträgen sind keine Kostenerstattungsbeträge 

für naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen enthalten. 
• Aktenführung ist zu optimieren. 
•  Personal und Sachkosten sind neu zu ermitteln und regelmä-

ßig anzupassen. 
•  Das Grundstück Feuerwehrhaus ist dem Sonderkonto gutzu-

schreiben. 
•  In der Bestätigungsprüfung mussten unerledigte Feststellun-

gen aus vorausgegangenen Prüfungen nochmals aufgegriffen 
werden. 

Wir als BI Transparenz werden uns auch zukünftig einsetzen, 
dass verantwortlich handelnde Organe neben fairer Kommunika-
tion und Transparenz auch dafür Sorge tragen, dass gegenüber 
der GPA gegebene Erledigungszusagen auch eingehalten werden. 
  
Ihre 
Bürgerinitiative OX 2.0 - BI Transparenz e.V.  
kontakt@ochsenhausentransparent.de 
www.ochsenhausentransparent.de
 

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel bietet Sprechstunde für iPhone-Einsteiger 
Ihre Fragen rund um Ihr iPhone beantworten Margit und Kurt 
Bitterle direkt in dieser Sprechstunde. Dieser Termin ist nur für 
Anfänger mit Apple-Handys gedacht. 
Impfzertifikate mit dem QR-Code können mitgebracht und in die 
Apps eingelesen werden. 
Termin: Montag, 21. Februar, 17.30 bis 18.30 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen 
Anmeldung bei Beate Herold, Tel.:07352/3715
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TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Keine leichte Übung: TTF mit wichtigem Heimsieg 
TTF Liebherr Ochsenhausen – ASV Grünwettersbach 3:1 
Ein ganz wichtiger Sieg gelang den TTF Liebherr Ochsenhausen 
am Samstagabend im Auftaktspiel des 16. TTBL-Spieltags gegen 
den ASV Grünwettersbach. Mit ihrem 3:1-Sieg konnten sich die 
Oberschwaben zwei wichtige Punkte im Kampf um die Play-off-
Plätze sichern. 
120 Zuschauer in der Dr.-Hans-Liebherr-Halle erlebten eine span-
nende Partie, die mit etwas Pech sogar hätte verlorengehen kön-
nen. Jedenfalls war es ein hartes Stück Arbeit, bis die Badener 
bezwungen waren. 
  
Kulczycki dreht sein Match gegen Rasmussen und bringt das 
Team auf die Siegerstraße 

Der Schlüsselmoment spielte sich im vierten Satz des dritten 
Matchs zwischen Samuel Kulczycki und dem Dänen Tobias Ras-
mussen ab: Beim Mannschaftsspielstand von 1:1 führte der Grün-
wettersbacher mit 2:1 Sätzen und 8:3, doch der bis dahin nicht 
optimal in sein Spiel findende junge Ochsenhauser biss die Zäh-
ne zusammen, machte acht Punkte in Serie und drehte den Satz 
noch zu seinen Gunsten. Den Entscheidungsdurchgang sicherte 
er sich dann relativ deutlich zur 2:1-Führung der TTF. Bei einem 
Sieg von Rasmussen wäre es später zum Doppel gekommen – und 
da hätte der Gast mit Walther/Rasmussen eine Topformation auf-
bieten können. „Samuel hat unglaublich gekämpft“, lobte Simon 
Gauzy seinen Teamkollegen nach der Partie. 
Begonnen hatte es mit einem kampflosen 3:0 von Simon Gauzy 
über Deni Kozul. Der Slowene, dessen Comeback nach dreimo-
natiger Verletzungspause vorgesehen war, konnte zum Auftak-
teinzel doch nicht antreten, da sich seine Verletzung plötzlich 
wieder bemerkbar gemacht hatte. Can Akkuzu hätte in seinem 
zweiten Match im TTF-Dress gerne die Führung seines Teams auf 
2:0 erhöht, doch sein Gegner war kein Geringerer als Grünwet-
tersbachs Topmann Wang Xi mit seinem gefürchteten, varian-
tenreichen Defensivspiel. Der 24-jährige Franzose spielte nicht 
schlecht und konnte zweimal Wangs Satzführungen egalisieren, 
doch im Entscheidungsdurchgang hatte er schließlich mit 5:11 
das Nachsehen. 
Es folgte das spektakuläre Match von Samuel Kulczycki gegen 
Tobias Rasmussen, bevor schließlich Simon Gauzy im Spitzenein-
zel gegen Wang Xi nach überzeugender Leistung in vier Sätzen 
den neunten Saisonsieg seiner Mannschaft eintüten konnte – es 
hätte sogar noch deutlicher für den TTF-Leitwolf ausgehen kön-

nen, wenn dieser nicht den dritten Satz nach einer 6:1-Führung 
noch aus der Hand gegeben hätte. Aber auch so war bei dem 
Weltranglisten-20. aus Ochsenhausen eine deutliche Aufwärts-
tendenz erkennbar, der den vierten und letzten Durchgang wie-
der klar dominierte. 
  
„Hart gekämpft und sehr, sehr gut gespielt“: Ochsenhauser 
Stimmen zum Spiel 
„Wir haben heute hart gekämpft und sehr, sehr gut gespielt. Ich 
bin sehr zufrieden mit meinen Jungs“, sagte TTF-Trainer Fu Yong 
nach der Partie. „Genau daran wollen wir nächste Woche und in 
den kommenden Spielen anknüpfen.“ 
„Ich bin sehr glücklich über den Erfolg der Mannschaft und wirk-
lich zufrieden mit meiner Leistung gegen Wang Xi, zumal das 
Spiel nicht so einfach war, da ich das erste Match ja nicht spielen 
konnte und erst einmal in meinen Rhythmus kommen musste“, 
freute sich Simon Gauzy. „Wenn es uns gelingt, in den nächsten 
Spielen so weiterzumachen wie heute, bin ich zuversichtlich, dass 
wir es noch in die Play-off-Runde schaffen werden.“ 
„Ich bin froh, dass Samuel dieses Monsterspiel gegen Rasmussen 
noch gedreht hat und es nicht mehr zum Doppel gekommen ist“, 
so Kristijan Pejinovic. „Ich erinnere mich noch allzu gut, wie 
Walther/Rasmussen beim Vorrundenspiel im Doppel gegen uns 
aufgetrumpft sind.“ Der TTF-Präsident fügte hinzu: „Can kommt 
langsam aber sicher rein, seine Leistung gegen Wang Xi war 
schon ganz gut, auch wenn noch ein Tick zum Sieg gefehlt hat. 
Nachdem Samuel den Punkt gegen Rasmussen erkämpft hatte, 
hat Simon dann als Kapitän mit guter Leistung gegen Wang die 
Sache vollendet. Die Mannschaft hat generell heute gut gefigh-
tet. So kann es gerne weitergehen.“ 
  
TTF weiter aussichtsreich im Kampf um die Play-off-Plätze 
Durch den Heimsieg haben sich die TTF mit nun 18:14 Punkten 
wieder auf Platz vier der Bundesliga-Tabelle vorgeschoben. Man 
ist weiter mittendrin im Kampf um die Play-off-Teilnahme, steht 
aber auch in den kommenden Partien unter Zugzwang, da sich 
sieben Teams um vier Plätze duellieren. Geht man davon aus, 
dass Düsseldorf und Saarbrücken kaum noch abzufangen sein 
dürften, geht es konkret um zwei Plätze, für die fünf Bewerber 
vorhanden sind, die in der Tabelle ziemlich eng beieinander lie-
gen, außer den TTF noch die Teams aus Mühlhausen, Fulda, Ber-
gneustadt und Neu-Ulm. 
Am kommenden Freitag sind die Oberschwaben bei Schlusslicht 
Bad Homburg gefordert und reisen als Favorit nach Hessen. Zwei 
Tage später wartet bereits die Bewährungsprobe beim Mitkon-
kurrenten Bergneustadt auf die Ochsenhauser. Zwei Siege wären 
überaus hilfreich in Hinblick auf das angestrebte Ziel. 
  
Das Spiel im Überblick 
Simon Gauzy – Deni Kozul 3:0 (11:0, 11:0, 11:0) 
Can Akkuzu – Wang Xi 2:3 (7:11, 12:10, 7:11, 11:8, 5:11) 
Samuel Kulczycki – Tobias Rasmussen 3:2 (15:13, 12:14, 7:11, 
11:8, 11:6) 
Simon Gauzy – Wang Xi 3:1 (11:9, 12:10, 8:11, 11:5)
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Jahreshauptversammlung am 13.02.22 ist ABGESAGT! 
aufgrund der aktuellen Situation findet die Jahreshauptver-
sammlung 
am  Sonntag,13.02.2022,NICHT STATT. 
Vielen Dank für Ihr Verständis und bleiben Sie gesund!
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM gewinnt gegen Mietingen mit 3:0 
Testspiel am Samstag, den 05.02.2022 um 12:00 Uhr in Ochsen-
hausen (Kunstrasen): 
SV Mittelbuch – SV Mietingen 3:0 (2:0) 
SVM-Torschützen: Luca Ruedi (3x) 
Spielbericht: Zum 2. Testspiel in der Wintervorbereitung Saison 
2021/2022 traf der SVM auf den Landesligisten SV Mietingen. Der 
SVM fand gut ins Spiel und konnte durch einen schnellen Gegenstoß 
und einer guten Vorarbeit von Bastian Maucher durch Luca Ruedi das 
1:0 erzielen. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit lies der SVM 
wenig zu und stand kompakt in seinen Reihen. Leo Hellgoth spielte 
Luca Ruedi geschickt am Strafraum frei, sodass dieser vor dem Tor-
wart platziert zum 2:0 einschieben konnte. Dies war gleichzeitig auch 
der Halbzeitstand. Auch in der 2. Halbzeit taten sich die Gäste aus 
Mietingen schwer. Nach einer Flanke von Mario Ruedi war es erneut 
Luca Ruedi, welcher per Kopf zum 3:0 einnetzte. Danach hatten bei-
de Mannschaften noch ihre Chancen. Zählerbares kam jedoch nicht 
mehr dabei raus, wodurch der SVM am sonnigen Samstag unter der 
Leitung von Schiedsrichter Marco Komander als Sieger vom Platz ging. 
Im nächsten Testspiel trifft der SVM am nächsten Samstag auf 
den FV Altheim (Bezirksliga Donau). Anstoß ist um 11 Uhr auf 
dem Kunstrasen in Ochsenhausen. Es gelten die Corona-Regeln 
des Landes Baden-Württemberg. 
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Testspiel am Samstag, den 12.02.2022 um 11 Uhr in Ochsen-
hausen (Kunstrasen): 
SV Mittelbuch – FV Altheim

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

Kinderfasnet der Narrenzunft Rottumal-Hex Reinstetten 
Liebe Narrenfreunde, 
nach 2 Jahren Corona-Pandemie und ohne Fasnetsveranstaltun-
gen wollen wir den Versuch wagen, wenigstens für die kleinen 
Narrenfreunde eine Kinderfasnet im Gemeindesaal Reinstetten 
zu organisieren. 
Datum: Rußiger Freitag, 25.02.2022 

Beginn: 14:00 Uhr 
Die Veranstaltung kann nur unter folgenden Bedingungen stattfinden: 
•  Für alle Besucher gilt 2G+. Das heißt, alle Besucher müssen 

geimpft oder genesen sein sowie ein negatives Testergebnis 
von offizieller Teststelle mit Bescheinigung / QR-Code vorle-
gen. Auch die Kinder benötigen eine Bescheinigung über ein 
negatives Testergebnis von offizieller Teststelle mit QR-Code. 

• In der Halle gilt Maskenpflicht. 
Weil auch Beschränkungen der maximalen Besucherzahl gelten, 
ist eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Ihre Anmeldungen senden Sie  bitte bis 19.02.2022  per Email 
an schriftfuehrer@narrenzunft-reinstetten.de unter Angabe der 
Namen aller Teilnehmer. 
Wir hoffen, dass wir trotz alledem eine kleine Kinderfasnet ver-
anstalten können – wenn auch etwas anders als gewohnt. 
Kurzfristige Änderungen werden wir über das Mitteilungsblatt 
veröffentlichen. 
Eure Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten
 
TSV Laubach e.V.

Neue Klasseneinteilung bei der Jugend 
Nachdem der Bezirk Donau die Einteilung der Tischtennisjugend 
umstellte, wurden die Jungen U18 in der Rückrunde eine Klasse 
höher, in die Bezirksliga eingestuft. 
Für die Jungs und Mädchen beginnt das Jahr mit einem Aus-
wärts-Doppelspieltag. 
Auftakt ist am Samstagvormittag in Benzingen im Zoller-
nalb-Kreis. Auf dem Rückweg folgt bei einem Zwischenstopp in 
Laiz bei Sigmaringen die zweite Begegnung. 

Samstag, 12.02.2022 
Jungen U18 Bezirksliga 
10.00 Uhr TTC Benzingen - TSV Laubach 
13.00 Uhr TTG Sigmaringen/Laiz – TSV Laubach 
  
Wir wünschen der Jugend eine gute Hin- und Rückfahrt und 
ebenso den gewünschten Erfolg 
TSV Laubach

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 
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Jugendamt bezieht neue Räumlichkeiten  
auf der Rottuminsel und Pflegestützpunkt 
eröffnet Außenstelle in Ochsenhausen 

Der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) des Jugendamtes in Och-
senhausen ist seit 1. Februar 2022 im Erdgeschoss in den neu-
en Räumlichkeiten auf der Rottuminsel untergebracht. Bisher 
befanden sich die Büros des ASD im ehemaligen Krankenhaus 
in Ochsenhausen. Zugleich eröffnet der Pflegestützpunkt seine 
Außenstelle dort, als dezentrale Anlaufstelle. Die Räumlichkei-
ten befinden sich im neuen Wohnpark Rottuminsel der St.-Eli-
sabeth-Stiftung. 
„Für die Bürgerinnen und Bürger ist der neue Standort der Au-
ßenstellen des ASD und des Pflegestützpunktes durch die zentrale 
Lage gut erreichbar. Es gibt eine fußläufige Anbindung an den 
Öffentlichen Personennahverkehr und ausreichende Parkmöglich-
keiten. Der Zugang ist barrierefrei. Zudem gibt es einen großzü-
gigen Besprechungsraum, so dass Beratungen vor Ort stattfinden 
können, soweit dies die Pandemiebedingungen zulassen.“, sagte 
Landrat Dr. Heiko Schmid am vergangenen Dienstag, als er die 
neuen Räumlichkeiten vor Ort besichtigte. Besonders freut ihn der 
Start des Pflegestützpunktes in Ochsenhausen: „Mit der Eröffnung 
der Außenstelle können wir das Angebot zur Beratung älterer, 
hilfe- und pflegebedürftiger Menschen wohnortnah verankern. 
Gemeinsam mit dem Wohnpark der St.-Elisabeth-Stiftung bietet 
das hier eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten.“ 
Andrea Thiele, Vorständin von der St.-Elisabeth-Stiftung, schließt 
sich an „Es ist ein Zeichen für die gute Zusammenarbeit zwi-
schen der St.-Elisabeth-Stiftung und dem Landkreis, dass hier 
diese Angebote unter einem Dach auf der Rottuminsel zu fin-
den sind, vor allem, dass hier durch das Angebot Jung und Alt 
zusammenkommt.“ Sie freue sich sehr auf die konkrete Zusam-
menarbeit vor Ort. 
  
Beratung und Betreuung von Hilfesuchenden 
Zu den Aufgaben des Allgemeinen Sozialen Dienstes (ASD) des 
Jugendamtes gehört es vor allem, Familien mit Kindern bei der 
Bewältigung einer Krise zu unterstützen. Ebenso Hilfe erfahren 
Kinder, deren Eltern sich getrennt haben. Begleitet werden El-
tern bei der Ausübung der gemeinsamen Sorge und Umgangsre-
gelungen nach einer Trennung. Der ASD will für alle Kinder und 
Jugendlichen auch Ansprechpartner sein, die Fragen und Gefühle 
in veränderten Lebenssituationen wie beispielweise Pubertät, 
Scheidung oder Tod eines Elternteils haben. In vielen Fällen 
übernehmen die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter selbst 
die persönliche Beratung und Betreuung der Hilfesuchenden. Zu-
sätzlich vermitteln sie aber auch weiterführende Hilfsangebote. 
Hilfen sind dabei in ambulanter, teilstationärer oder stationärer 
Form möglich. 
Das Kreisjugendamt ist unter der Telefonnummer 07351 52-6233 
oder per E-Mail unter jugendamt@biberach.de erreichbar, um eine 
Terminvereinbarung wird gebeten. Die Telefonnummern und An-
sprechpartner des Kreisjugendamts in Ochsenhausen haben sich 
durch den Umzug nicht geändert. 
  
Pflegestützpunkt 
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle für Men-
schen, die Informationen aus einer Hand rund um das Thema 
Pflege benötigen. Seit 2018 erfolgt die Beratung durch den Pfle-
gestützpunkt zentral im Landratsamt Biberach. Mit der Eröffnung 
der Außenstellen in Laupheim, Riedlingen und nun auch Och-
senhausen soll dem steigenden Bedarf an Beratungen Rechnung 
getragen werden. 

Kontakt zum Pflegestützpunkt Ochsenhausen 
Die Außenstelle ist erreichbar unter der Telefonnummer  
07351 52-7242 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.
de. Die Außenstelle ist dienstags und donnerstags besetzt. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, bittet der Pflegestützpunkt um vor-
herige Terminvereinbarung. Die „offene Sprechstunde“ ist diens-
tags von 9 bis 10 Uhr. Das Angebot richtet sich insbesondere an 
Ratsuchende aus Ochsenhausen und dem Illertal.
 

Matthias-Erzberger-Schule 

Fachschule für Sozialpädagogik 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach bieten wir Schul-
plätze zur: 
•  Ausbildung von staatlich anerkannten Erzieherinnen und Er-

ziehern 
 in Vollzeit, Teilzeit und in praxisintegrierter Form. 
Aufnahmevoraussetzungen: 
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Kinderpflegeausbildung oder 

einem einjährigen Berufskolleg für Sozialpädagogik 
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Berufsabschluss und einem 

sechswöchigen Praktikum 
•  Abitur oder Fachhochschulreife mit einem sechswöchigen 

Praktikum 
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Familienzeit (3 Jahre) und 

einem sechswöchigen Praktikum 
und ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrichtung 
(Vollzeit, Teilzeit) bzw. ein Arbeitsvertrag bei einem Träger einer 
sozialpädagogischen Einrichtung (praxisintegriert). 
Nach erfolgreichem Abschluss wird die Berufsbezeichnung staat-
lich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter Erzieher er-
worben. 
Wir bieten auch Schulplätze für alle im 1jährigen Berufskolleg 
für Sozialpädagogik, die nach dem Mittleren Bildungsabschluss 
in die ErzieherInnen-Ausbildung einsteigen möchten. Auch hier 
wird ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrich-
tung benötigt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzberger-Schule, Abteilung Sozi-
alpädagogik und Kinderpflege, vorbei. Hier finden Sie die Flyer 
aller oben genannten Schularten. Wir sind per E-Mail erreichbar: 
sek.mes@biberach.de oder rufen Sie uns unter der Telefonnum-
mer 07351 346 215 an.
 
 

Moderne Bewerbungen für Schüler  

Am Dienstag, 22. Februar, bietet die Agentur für Arbeit Ulm wie-
der die Online-Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler zum 
Thema moderne Bewerbungen an. Inhaltlich geht es darum, wie 
Bewerbungen heute aussehen sollten, wie Anschreiben gestal-
tet werden können und worin die Unterschiede zwischen einer 
klassischen Bewerbung, einer Email-Bewerbung und einer Bewer-
bung über Online-Portale liegen. Zudem wird darüber informiert, 
wo Bewerbungsvorlagen zu finden sind und was für eine gute 
Bewerbung generell zu beachten ist. Die zweistündige Veranstal-
tung startet um 14 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die regionale 
Berufsberatungshotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset 
oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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„Los… mach was“ - Round Table sucht  
Projekte zur Vergabe von Spendengeldern 

Im Rahmen der jährlichen Initiative “Los... mach was” lobt 
Round Table auch in diesem Jahr wieder Spendengelder für ge-
meinnützige und soziale Projekte aus. Der Biberacher Serviceclub 
unterstützt mit Spenden in Höhe von bis zu jeweils 5.000 EUR. 
Sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen oder Einrichtungen 
können sich bewerben. 
Die Biberacher Tabler setzen ihre erwirtschafteten Gelder stets 
für gemeinnützige Zwecke ein. In “normalen” Jahren stellt der 
Glühwein- und Waffelverkauf auf dem Biberacher Christkindles-
markt dabei die Haupteinnahmequelle dar. Angesichts der Coro-
na-bedingten Absagen in den vergangenen beiden Jahren haben 
sich die Tabler anderen Initiativen gewidmet. Insbesondere der 
Verkauf eines eigens für Round Table Biberach kreierten Gins 
füllte hierbei die Kasse. Der “Beaver’s Crown” ist im Biberacher 
Einzelhandel oder unter www.beaverscrown.de erhältlich. 
Einzelpersonen, Gruppen oder Einrichtungen aus dem Landkreis 
Biberach können sich für die Aktion „Los... mach was“ bewerben. 
Weder das Alter der Antragsteller noch deren gesellschaftliche 
Stellung spielen dabei eine Rolle. Vielmehr stehen das Projekt 
und die damit verfolgte Zielsetzung im Vordergrund. Unterstützt 
werden Initiativen mit sozialem, kulturellem oder ökologischem 
Hintergrund, welche den Menschen im Landkreis Biberach zu 
Gute kommen. 
Eine Bewerbung für die „Los... mach was“–Spendengelder ent-
hält eine kurze Beschreibung des Projekts sowie eine Aufstel-
lung der hierfür benötigten Mittel. Bewerbungsschluss ist der 
31. März 2022. 
Unter den eingereichten Bewerbungen wählen die Mitglieder 
von Round Table in Abstimmung mit Oberbürgermeister Norbert 
Zeidler und der Sozialdezernentin des Landkreises Biberach, Petra 
Alger die förderungswürdigen Projekte aus. 
Round Table freut sich auf zahlreiche Bewerbungen, 
•  per Post an Paul Lahode, Prinz-Eugen-weg 22 in 88400 Bi-

berach oder 
• per E-Mail an paul.lahode@75-de.roundtable.world 
Weitere Informationen unter www.rt75-biberach.de
 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert 

„One Billion Rising“: Online-Veranstaltung mit Tanz und 
Information zum Aktionstag gegen Gewalt an Mädchen und 
Frauen  
Am Montag, 14. Februar 2022, findet die weltweite Aktion „One 
Billion Rising“   statt. An diesem Tag zeigen sich Jugendliche, 
Frauen und Männer rund um den Globus solidarisch gegen Ge-
walt an Mädchen und Frauen. Zentrales Zeichen dabei ist der 
Aktionstanz „Break the chain“. Die Biberacher Aktionsgruppe 
„One Billion Rising“ beteiligt sich in diesem Jahr mit einer On-
line-Veranstaltung am Aktionstag. 
Weltweit ist oder war jede dritte Frau in ihrem Leben bereits 
Opfer von Gewalt, wurde geschlagen, zu sexuellem Kontakt ge-
zwungen, vergewaltigt oder in anderer Form misshandelt. „One 
Billion Rising“ (eine Milliarde erhebt sich) ist ein globaler Streik, 
eine Einladung zum Tanz, ein Akt weltweiter Solidarität sowie 
eine Demonstration, die zum Ausdruck bringt, dass Menschen sich 
weigern, Gewalt gegen Mädchen und Frauen als unabänderliche 
Tatsache hinzunehmen. Auch in Deutschland erfahren bis heute 
Mädchen und Frauen körperliche oder sexuelle Gewalt, oftmals in 

der Ehe oder Partnerschaft, werden Opfer einer Vergewaltigung 
oder eines Femizids. 
Die Biberacher Aktionsgruppe One Billion Rising Biberach will ein 
klares Nein zu Gewalthandlungen an Frauen und Mädchen setzen 
und ist deshalb in diesem Jahr wieder mit einer Aktion dabei. 
Aufgrund der Coronapandemie verzichtet sie auf eine gemein-
same Tanzaktion auf dem Biberacher Marktplatz, sondern bietet 
am Aktionstag eine digitale Veranstaltung an. „Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen und Gewalt überhaupt dürfen keinen Platz 
in unserer Gesellschaft haben. Deshalb setzen wir mit unseren 
Aktionen ein klares Signal gegen Gewalt in jeglicher Form“, sagen 
Sigrid Arnold, Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Bibe-
rach, und Rouven Klook von der Agenda „Geschlechter gerecht“. 
Die Online-Veranstaltung startet am Montag, 14. Februar, um 
17.30 Uhr mit einem kurzen Einüben des Aktionstanzes unter 
Anleitung der Tanztrainerin Annika Marius. Von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr wechseln sich Poetry-Lesungen mit einem Text von 
Teresa Reichl und Informationen der Gewaltambulanz Ulm so-
wie der Fachberatungs-und Anlaufstelle „Brennessel e.V.“ ab. In 
einem Interview wird die Stuttgarter Studentin Vanessa Ruckh 
über ihre Motivation zur Herausgabe ihres Magazins „Sexzine“, 
das sich gegen sexuelle Gewalt und Catcalling im öffentlichen 
Raum wendet, berichten. Die von Tobias Meinhold moderierte 
Veranstaltung wird aufgezeichnet und kann zu einem späteren 
Zeitpunkt auf dem Youtube-Kanal der Stadt Biberach OBR ab-
gerufen werden. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Zugang mit folgendem Link: 
htpps://us02web.zoom.us/j/82677415375, 
Meeting-ID: 83677415375. 
Weitere Infos unter: facebook-One Billion Rising, 
Instagram: onebillionrising_Biberach. 
Ferner wird am Samstag, 26.Februar 2022 von 13 bis 17.30 Uhr 
ein Workshop „Sicherheit im Alltag- Selbstbehauptungstraining 
für Frauen“ im Alfons-Auer-Haus in Biberach angeboten. Mehr 
Informationen und Anmeldung unter www.keb-bc-slg.de. 
Daneben beteiligen sich im Februar mehrere Biberacher Bäcke-
reien wie bereits in den Vorjahren mit einer Bäckertütenaktion 
„Gewalt kommt nicht in die Tüte“ an der Aktion. 
Im Mai und Juni 2022 finden vom Kreisjugendreferat organisier-
te Selbstbehauptungskurse für Mädchen und Jungen und Eltern 
mit Kind statt. Mehr Informationen dazu unter www.ju-bib.de
 
 

Das Kreisforstamt informiert 

Online-Angebot der Waldpädagogik: Spiele, Naturwissen und 
Bastelideen rund um den Wald 
Durch die hohen Corona-Infektionszahlen können viele wald-
pädagogische Veranstaltungen mit Gruppen nicht stattfinden. 
Das Waldpädagogik-Team des Kreisforstamtes hat daher ein On-
line-Angebot zusammengestellt und lädt ein, den Wald eigen-
ständig zu erforschen. 
Wie finden die Waldtiere bei Schnee ihre Nahrung? Wie kann 
man die Bäume im Winter an den Knospen erkennen? Antworten 
auf diese und viele andere Fragen werden auf der Waldpädago-
gik-Internetseite des Kreisforstamtes www.biberach.de/wald/ 
waldpaedagogik.html spielerisch erklärt. 
Die Bastelvorschläge, Aktivitäten und Spiele rund um den Wald 
sind besonders für Familien und Kinder gedacht.
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Reihe „Gemüse aus der Region“ startet mit dem The-
ma „Wurzelgemüse“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet mit der Reihe 
„Gemüse aus der Region“ ein neues Online-Angebot an. Einmal 
monatlich wird in einem Vortrag mit Vorführung eine Gemüse-
familie unter die Lupe genommen. Im Februar steht das Wur-
zelgemüse im Mittelpunkt der kostenfreien Online-Veranstal-
tung. Der Vortrag zum Thema „Wurzelgemüse“ findet am Montag,  
21. Februar, von 17 bis 18.30 Uhr statt. Anmeldung und weitere 
Informationen gibt es telefonisch unter 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info.
 
 

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern 

Für mehr Freude, Leichtigkeit und Sicherheit in der Erziehung: 
Starke Eltern – Starke Kinder® in Biberach 
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE startet im Februar ein 
Kursangebot für alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leich-
tigkeit und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung erreichen 
möchten. 
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der 
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des 
Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, wenn man alles 
zehnmal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der Stadt auf 
den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht bekommt oder 
wenn es tagtäglich seine Sachen auf den Boden wirft, obwohl 
vereinbart war, dass alles weggeräumt wird. Und das, obwohl doch 
eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit ihren Kindern wollen. Die 
Kursleiterinnen möchten Väter und Mütter mit Hilfe der Kursin-
halte unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souve-
räner meistern zu können. Der Elternkurs Starke Eltern – Starke 
Kinder® möchte einerseits erfolgreich ausprobierte Strategien in 
der Kindererziehung weitergeben und gleichzeitig Eltern mitein-
ander ins Gespräch bringen. Bewährte Erziehungstipps werden im 
Kurs diskutiert und können dann im Alltag ausprobiert werden. 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen. 
Finanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, so-
dass für die Teilnehmer keine Gebühren anfallen. Begleitet wird 
der Kurs von zwei Familientherapeutinnen. 
Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Montag, 21. Februar, 
und wird dann jeweils montags von 19 bis 20.30 Uhr an sieben 
weiteren Terminen fortgesetzt. Der Kurs findet im Jugendhaus, 
Breslaustraße 19, in Biberach statt. Für die Teilnahme am Kurs 
gilt die 2G-Regel. 
Information und Anmeldung:  
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich inte-
ressierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der 
Telefonnummer 07351 526435 oder an Theresa Hauel-Bügler 
unter 07351 14463 wenden.
 
 

Das Landratsamt informiert: 

Online-Fachtag für pädagogische Fachkräfte zum Thema „Viel-
falt in der KiTa leben“  
Das Landratsamt Biberach veranstaltet einen Fachtag zum The-
ma Diversität „Vielfalt in der KiTa leben“. Der Fachtag findet 
am Donnerstag, 17. März 2022, von 8.30 bis 15.30 Uhr online 
über das Programm „zoom“ statt. Kooperationspartner sind der 
Frühförderverbund des Landkreises Biberach, der Modellversuch 

Inklusion des Landkreises Biberach, die Stiftung KBZO Kindergar-
ten/Frühförderung, die KiTa Warthausen und der Landesverband 
Kath. Kindertagesstätten e.V. 
Unsere Gesellschaft und damit auch die gesellschaftliche Realität 
in der Kindertagesbetreuung sind durch eine immer größer wer-
dende individuelle, soziale und kulturelle Vielfalt gekennzeich-
net. Dadurch werden pädagogische Fachkräfte, im Hinblick auf 
den Umgang mit Vielfalt und ihren zahlreichen Dimensionen im 
Kita-Alltag vor große Herausforderungen gestellt. Bei dem Fach-
tag „Vielfalt in der KiTa leben“ werden unterschiedliche Aspekte 
genauer beleuchtet und praktische Umsetzungsmöglichkeiten in 
der KiTa aufgezeigt. 
Eröffnet wird der Fachtag mit einem Impulsvortrag von Prof. Dr. 
Beate Steinhilber, Professorin em. für Soziale Arbeit und Päda-
gogik an der Evangelischen Hochschule Freiburg. Anschließend 
werden verschiedene Workshops angeboten. Referentinnen der 
Workshops sind das Team des Modellversuchs Inklusion des Land-
kreises Biberach, Heidi Fischer, Leiterin der Fachschule für Heil-
pädagogik am Institut für soziale Berufe Ravensburg und Margit 
Göpper, Lehrerin an der Fachschule für Sozialpädagogik an der 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach. 
Anmeldeschluss für die Online-Veranstaltung ist Donnerstag,  
3. März 2022. Mehr Information und Anmeldung: 
www.biberach.de/diversitaet
 
 

Ausbildung im öffentlichen Dienst: 

Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Für den Ausbildungsbeginn September 2022 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit. 
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bache-
lor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten sucht der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger noch Interessenten. Nach der Prüfung werden 
die Nachwuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet 
als Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst über-
nommen. Sie können dann nicht nur an den Hauptstandorten 
in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Re-
gionalzentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von 
Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen flexible, 
familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Aufstiegschancen. 
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte unter 
»Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung und 
ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.
 
 

Biberacher Weg:  
„Kurs Demenz – Wissen für Zuhause“ 

Am Dienstag, 23. Februar 2022, startet der umfassende On-
linekurs: „Demenz – Wissen für Zuhause“ mit dem Modul 1 mit 
insgesamt 10 Terminen. 
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu 
pflegen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich En-
gagierte und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bieten 
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verschiedene Institutionen innerhalb des Netzwerk Demenz im 
Landkreis Biberach diesen Kurs an. Das Programm beinhaltet 
Informationen zum Krankheitsverlauf, zu den Leistungen der 
Pflegekassen, zum Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum 
Betreuungsrecht. Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger 
Erfahrung. 
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. 
Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Pflege-
kassen übernommen. 
Schriftliche Kursanmeldung bei: Daniela Wiedemann, 
Caritas Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, 
E-Mail: hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Weitere Informationen unter: www.netzwerk-demenz-bc.de
 
 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 

Sana Gesundheitsforum startet im Februar Vortragsreihe für 
Interessierte und Betroffene 
Im Rahmen der beliebten Vortragsreihe „Gesundheitsforum“ in-
formiert das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam der Sana 
Kliniken Landkreis Biberach ab Februar 2022 wieder regelmäßig 
über aktuelle medizinische Themen. 
Die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH hat im vergangenen 
Jahr ein neues Zentralklinikum auf dem Gesundheitscampus am 
Biberacher Hauderboschen in Betrieb genommen und steht für 
eine wohnortnahe, qualifizierte medizinische Versorgung in   zer-
tifizierten Zentren und Abteilungen. Gleichzeitig profitieren die 
Patienten von kurzen Wegen, modernster Medizintechnik sowie 
umfangreichen diagnostischen und therapeutischen Möglichkei-
ten. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist 
das Biberacher Klinikum zudem eng mit Lehre und Forschung 
verbunden. Die spezialisierte altersmedizinische Behandlung wird 
mit einer akut-stationären internistischen Hauptabteilung ein-
schließlich Akutgeriatrie sowie der Klinik für Geriatrische Reha-
bilitation im Zentrum für Älterenmedizin am Standort Laupheim 
sichergestellt. Das Sana MVZ bietet in seinen Praxen zudem ein 
breites ambulantes Leistungsspektrum. Alle Einrichtungen zusam-
men vereinen ein ganzheitliches, medizinisches Expertenwissen 
unter einem Dach. Dieses möchten Organisatoren und Referen-
ten mit dem Gesundheitsforum im Rahmen von regelmäßigen 
Vorträgen an Interessierte und Betroffene weitergeben. Wech-
selnde Referenten informieren daher über aktuelle medizinische 
Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diag-
nose- und Therapiemöglichkeiten. Im Anschluss an die Vorträge 
bleibt genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den 
Dialog untereinander. 
  
Vortrag im Februar: „Das Zentrum für Älterenmedizin stellt 
sich vor“ 
Das Gesundheitsforum 2022 startet am Donnerstag, dem 17. Fe-
bruar 2022, mit einer Vorstellung des Zentrums für Älterenmedi-
zin. Dr. Hans-Ulrich Goos, Leiter des Zentrums sowie Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin, wird im Rahmen dessen gemeinsam mit 
Dr. Christian Appel, Chefarzt der Klinik für Geriatrische Rehabi-
litation, über das spezialisierte Leistungsspektrum am Standort 
Laupheim sprechen. Mit der Bündelung der altersmedizinischen 
Kompetenzen sowie einem ganzheitlichen Behandlungsangebot 
bietet das Zentrum die notwendigen Strukturen für die bedarfs-
gerechte Versorgung von betagten Patienten. Während des Vor-
trags wird unter anderem auf die Bedeutung der engen interdis-
ziplinären Zusammenarbeit innerhalb des Zentrums sowie mit 
den Experten des Biberacher Sana Klinikums eingegangen. So 
arbeiten alle Fachbereiche standortübergreifend Hand in Hand 

und gewährleisten somit die optimale Versorgung älterer Men-
schen, die eine intensivere und vollumfassendere Betreuung be-
nötigen. „Gerade im Alter kommt der fachbereichsübergreifenden 
medizinischen Versorgung eine besondere Bedeutung zu. Denn 
häufig ist es nicht eine Erkrankung oder ein Symptom, das sich 
bemerkbar macht, sondern das Zusammenspiel mehrerer Fakto-
ren. Aus diesem Grund profitieren ältere Menschen im Zentrum 
für Älterenmedizin von einer ganzheitlichen Betrachtungswei-
se sowie der engen interdisziplinären Zusammenarbeit“, so Dr. 
Hans-Ulrich Goos. „Unser Ziel ist es, unseren Patienten mehr 
Selbstständigkeit, mehr Lebensqualität und mehr Alltagskompe-
tenz zu ermöglichen“, ergänzt der Geriater Dr. Appel. 
Pandemiebedingt findet die Veranstaltung am 17. Februar 2022 
online via MS Teams statt. Interessierte können sich bis zum 16. 
Februar unter slb-fortbildung@sana.de anmelden und erhalten 
dann per E-Mail die Zugangsdaten. Selbstverständlich besteht 
auch hier für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich mit Fragen 
direkt an die Experten zu wenden. Weiterführende Informati-
onen zum Zentrum für Älterenmedizin in Laupheim sowie zum 
Gesundheitsforum finden Sie online unter www.sana.de/biberach.
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VERSCHIEDENES

LASSEN SIE NICHTS
ANBRENNEN!

Alte Biberacher Straße 51/1
Schemmerhofen
07356 95 03 700

Rindfleisch vom Biolandhof Frey
gemischte Pakete à 10 kg; ca. 30% Steaks

Weidegang, tiergerechte Haltung und Fütterung.

Bestellung und Info: 07568/92018 (AB – ich rufe zurück)
oder E-Mail: juergenfrey68@web.de

KFZ-Werkstatt Braig
Inh. Werner Ertelt
Schweinhauser Str. 11
88444 Ummendorf
Tel. 07351 / 2710
info@autohaus-braig.de

Wir sind eine freie Kfz-Werkstatt, die Reparaturen, Wartun-
gen, tägliche HU-Abnahmen und Unfallinstandsetzungen 
aller Fahrzeugmarken durchführt. 

Auch für Ihren Neuwagen, egal wo gekauft, behalten 
Sie die Garantie, da wir den Service nach Herstellervorgaben 
gewissenhaft durchführen. 

Jetzt 10 % Rabatt auf Kundendienst-Teile sowie Brems- 
beläge und Bremsscheiben! Rabattaktion bis 28.02.2022!!

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

Zu vermieten:

2-Zimmer-Neubauwohnung
„betreutes Wohnen, Rottuminsel“
mit Balkon, EBK, Hochbeet
im 3. OG, Aufzug
Ausst.: Parkett, 3-fach-Fenster
Heizung: ZH / Fernwärme, 52,3 kWh
Sonstiges:  TV und Internetanschluss 

Hausmeisterservice
Wohnfläche: ca. 82 m²
Frei: ab März 2022
Kaltmiete: € 740,00
EBK: €   50,00
NK-Vorausz.: €  250,00
Kaution: 2 Monatsmieten

IMMOSüdwest
Info@immobilien-suedwest.de
Tel. 07371 9663410

Unsere Graupapagein Emma ist entflogen in
Ochsenhausen OT Laubach. Bitte rufen Sie uns an wenn Sie sie se-
hen oder Ihnen zugeflogen sein sollte, Sie benötigt dringend Medika-
mente. Tel. 07352 941 666 9

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
www.duv-wagner.de



Ochsenhauser Anzeiger Nummer 6

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Möchten Sie sich nochmals innerhalb des Berufes ver-
ändern? Noch etwas bewegen? Neue Aufgaben, neues 
Tätigkeitsfeld, neue Ideen in Angriff nehmen? Den Beruf 
mandanten-, team- und ergebnisorientiert ausüben, in 

Voll - / Teilzeit
und haben Kenntnisse in DATEV, dann bewerben Sie sich 
unter hubert.braig@stb-braig.de als

Lohn- und Finanzbuchhalter (m/w/d) 
Steuerfachangestellte (m/w/d) 
Steuerfachwirt (m/w/d)
Master / Bachelor of Arts (m/w/d) 
Steuerberater (m/w/d)

Bahnhofstraße 29 – 88400 Biberach – Telefon 07351 1896-0

Für unsere Kunden suchen wir im 
Raum Ochsenhausen, Biberach, Laupheim 
 

- Ein- und Zweifamilienhäuser 
- Wohnungen 
- Bauernhäuser  
- land- und forstwirtschaftliche Flächen. 
 

Gerne helfen wir, auch Ihre Immobilie zu 
verkaufen. 
 

Nutzen Sie unsere 50-jährige Erfahrung  
in allen Immobilienfragen! 
 
Weckerle GmbH & Co.   
Bahnhofstr. 5-7 
88416 Ochsenhausen 
 

Tel. 07352/32 80  
www.immoweckerle.de 

 

Als dynamische und mittelständische Unternehmensgruppe 
arbeiten wir im Bereich der Zulieferindustrie an 2 Standorten 
mit 270 Mitarbeitern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Infos auf unserer 
Webseite. Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Für den Standort Burgrieden/Laupheim suchen wir:

» 3- / 5-Achs CNC-Fräser m/w/d

» 5-Achs-Fräser Großmaschinen bis 10m m/w/d

» Produktionshelfer Bestücken / Einlegen, 3-Schicht m/w/d

» Entgrater / Endbearbeiter m/w/d 
 Entgraten von Bauteilen / Gewindeschneiden

CNC-Technik Mack Burgrieden GmbH & Co.KG | Am Flugplatz 20 | Burgrieden
Tel. 07348 2006-0 
bewerbung@mackgruppe.com www.mackgruppe.com

»In unserem Bewusstsein hat jeder 
Mensch ein Recht auf Entwicklung 
seiner individuellen Fähigkeiten 
in sozialen Bezügen.«
Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und 
betreut die Stiftung KBZO in einer Vielzahl von 
Einrichtungen rund 1500 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren 
Regelbereich im Kinderhaus Mullewapp in Biberach

Erzieher / Fachkräfte (w/m/d)  
in Voll- und Teilzeit. Eingruppierung: S 8b TV-L/SuE

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO | Kinderhaus Mullewapp
Claudia Keller | 07351 24666
Wilhelm-Leger-Str. 7 | 88400 Biberach
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr. 

www.kbzo.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


